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Spaß beim Spiel,  
Ehrungen für langjährige 
Verdienste,  
Kennenlernen neuer 
Sportarten  
und geselliges Miteinan-
der beim 



 

Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Es gab im Sommer viel zu feiern in 
Gellep-Stratum. In diesem Heft können 
wir gleich über drei Jubiläen berichten: 
St. Andreas  feierte 70, der Gartenbau-
verein an der Puppenburg 100 und die 
Segler am Hafenwendebecken 90 Jah-
re. Schöne Gelegenheiten, Mitbürger 
zu treffen und Geselligkeit miteinander 
zu genießen. 
  
Die Finanzierungsbemühungen für un-
ser Vorhaben "Bronzerelief Kastell 
Gelduba" sind durch Zuschüsse des 
Landes, der Stadt Krefeld, einiger Fir-
men sowie durch Einzelspenden Gel-
lep-Stratumer Bürger recht gut ange-
laufen. Die Hälfte der Gesamtkosten 
sind dadurch gedeckt. An dieser Stelle 
ein großes Dankeschön! Das für sich 

Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß 
beim Lesen. 

Elektronische Post: 

Sie können uns jetzt per Mail kon-
taktieren: 

info@buergerverein-gellep-

stratum.de  

 

WICHTIG! 

Ihre  Mailadresse ist für uns wich-
tig, damit wir die Möglichkeit ha-
ben, Ihnen aktuelle Informationen 
zukommen zu lassen. 

Bitte schreiben Sie uns an die o.g. 
Adresse.  
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alleine ist eine gute Nachricht, den-
noch besteht aktuell eine Finanzie-
rungslücke von ca. 8.000 €, die es zu 
schließen gilt. Wir appellieren daher 
nochmals an alle Gellep-Stratumer, 
die unser Projekt noch nicht unter-
stützt haben, sich einen Ruck zu ge-
ben und unser Vorhaben durch Ein-
zahlungen auf das Spendenkonto des 
Stadtteil-Vereins Gellep-Stratum, 
IBAN: DE92320500000000090639, 
BIC: SPKRDE33XXX, zu unterstüt-
zen, damit wir hoffentlich Ende des 
Jahres die Einweihung feiern können. 
Wir zählen auf die Solidarität der Gel-
lep-Stratumer. 

Adventmarkt  
auf dem alten Schulhof 

Samstag, 2. Dez., 15—19 Uhr 
 

Wir hoffen, an die alte  Tradition  
anknüpfen zu können. 

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de
mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de
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Lebendiger  Adventkalender 

Was ist ein lebendiges Fenster?  
Sie dekorieren ein reales Fenster, eine 
Tür, Garage oder Vorgarten mit einem 
Thema aus dem Bereich Advent/
Weihnachten und der gut lesbaren Da-
tumszahl. Die Fenster bleiben ein paar 
Tage oder sogar bis Weihnachten 
„geöffnet“. 
 
Die Gastgeber gestalten an ihrem Tag 
um 18 Uhr ein kleines Programm von 
15-30 Minuten mit Geschichten, Ge-
dichten, Gesang, Gedanken, Gebeten 
und / oder Musik. 

Anschließend kann in gemütlicher 
Atmosphäre bei Gebäck und einem 
warmen Getränk noch ein wenig ge-
plaudert werden. 
 
Folgende Termine sind bereits verge-
ben: 2., 7., 8. und 15. Dez. 
 
Sie möchten sich anmelden? 
Per Mail v-menne@buergerverein-
gellep-stratum.de oder anrufen,  
Tel. 95 22 36, Veronika Menne 

Möchten Sie anderen in der Adventszeit 
eine Freude machen? Das können Sie 
mit einem  „lebendigen Adventkalender-
fenster“ in der Zeit vom 2.-23.12 . Viel-
leicht zusammen mit ihren Nachbarn? 

mailto:v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de
mailto:v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de
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In einer Bürgersprechstunde hätten wir 
gerne persönlich einige Themen mit 
Oberbürgermeister Frank Meyer be-
sprochen, bekamen aber leider keinen 
Termin.  
 
Unsere Fragen wurden jedoch in den 
Fachabteilungen recherchiert und uns 
die Ergebnisse am 3. Juli mitgeteilt. 
  
 
1. Weltkulturerbe Niedergermani-
scher Limes Gellep 

Hier: Errichtung einer Bronzenachbil-
dung des römischen Castells auf der 
Gemeinbedarfsfläche Düsseldorfer - / 
Lanker Straße durch den Bürgerverein. 
 
Ihr Anliegen wird bereits von verschie-
denen Fachabteilungen betreut. 
 
 
 
2. Stand B-Pläne Verlagerung Sport-
platz 

 
Es gibt keinen neuen Verfahrensstand 
zu den am 4.7.2019 gefassten einlei-
tenden Beschlüssen zu den Bebau-
ungsplänen. 
 
Die Verwaltung hat in der Zwischenzeit 
mögliche Alternativstandorte für eine 
Sportanlage zwischen Gellep und Linn 
zur gemeinsamen Nutzung verschiede-
ner Sportvereine geprüft. Zudem konn-
te geklärt werden, dass die Feuerwa-
che an den Standort Römerstraße / 
Düsseldorfer Straße verlagert werden 
kann, ohne dass ein Planrecht neu ge-

Fragen an den Oberbürgermeister 

schaffen werden muss. Dieser 
Standort ist einsatztaktisch besser 
gelegen als im Bereich östlich der 
Fegeteschstraße. Damit muss im 
Bebauungsplangebiet Nr. 826 zwar 
eine Sportanlage, nicht jedoch eine 
Feuerwache geplant werden. Im Zu-
ge der Planung von Amprion zu ei-
ner Hochspannungsleitung konnte 
die Stadt Krefeld erreichen, dass die-
se den vorgesehenen Sportplatz-
standort nicht vollständig quert. Für 
beide Planverfahren sind als nächs-
tes städtebauliche Konzeptionen zu 
entwickeln. 
 
 
 
3. Zukunft alte Schule, derzeitige 
Nutzung als städt. Kindertages-
stätte 

 
In der mittelfristigen Zukunft bleibt 
dieses Gebäude eine KiTa.  
 
 
 
4. Errichtung einer Versamm-
lungsstätte/Einfachturnhalle nach 
Schließung der letzten Gaststätte 

 
Zu diesem Thema kann ich Ihnen 
zum jetzigen Zeitpunkt keine genau-
eren Informationen geben. Hier ste-
hen wir noch in einem verwaltungsin-
ternen Abstimmungsprozess.  
 
Gerne werde ich Sie hierzu zu einem 
späteren Zeitpunkt nochmals infor-
mieren. 
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Slackline für den Spielplatz  

Bei den Sammlungen an einem Samstagvor-
mittag vor REWE und auf dem Kirchweihfest 
St. Andreas wurde das Sparschwein für die 
Slackline mit 334,40 € und 73,95 € gefüttert. 

Slacken ist eine Sportart ähnlich dem Seiltan-
zen. Auf einem Kunstfaserband, das zwischen 
zwei Befestigungspunkten gespannt ist, wird 
balanciert. Dieses Band wird Slackline genannt
(deutsch etwa: Schlaffseil, schlaffe Leine).  
 
Die Anforderungen des Slackens sind ein Zu-
sammenspiel aus Balance, Konzentration und 
Koordination. 

Auf unserem Spielplatz soll eine Attraktion für 
etwas ältere Kinder geschaffen werden. 

Sabine Laeser 

Dienstag bis Samstag  11:00—14:30 Uhr 
                                17:00—21:30 Uhr 
Sonn- und Feiertage   12:00—14:30 Uhr 
                                17:00—21:30 Uhr 

Montag Ruhetag 

GRIECHISCHE & DEUTSCHE SPEZIALITÄTEN 

Römerstraße 10     47809 Krefeld-Stratum 
Telefon:  02151 / 572910 

Inh.  I. Lekkas 

 Stratumer  Grill 

SPEISEN & GETRÄNKE 

https://de.wikipedia.org/wiki/Trendsport
https://de.wikipedia.org/wiki/Seilt%C3%A4nzer
https://de.wikipedia.org/wiki/Seilt%C3%A4nzer
https://de.wikipedia.org/wiki/Gleichgewichtssinn
https://de.wikipedia.org/wiki/Konzentration_(Psychologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Koordinative_F%C3%A4higkeiten
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St. Martin in Gellep-Stratum  

Auch in diesem Jahr möchte der  
St. Martin wieder mit den Kindern 
durch unser schön geschmücktes 
Dorf ziehen. 
 
Damit dies möglich wird, werden in 
den nächsten Tagen wieder die 
Sammlerinnen und Sammler von 
Haustüre zur Haustüre gehen und um 
eine Spende für unsere Martinstüten 
bitten. 
 

Der Martinszug findet am 
03.11.2023 statt. 
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Nach dem Martins-Spiel findet die 
Tütenausgabe in der Kirche und bis 
19.30Uhr im Pfarrsaal statt.  
 
Damit die Kinder der Kindergärten 
mit ihren selbstgebastelten Laternen 
gut gesehen werden, bitten wir alle 
Eltern, die nicht zur Betreuung eines 
Kindes gebraucht werden, sich wie-
der an das Ende des Zuges anzu-
schließen. 
 
Es freuen sich der St. Martin, der 
arme Mann und das Martinskomi-
tee. 

Der Zug startet um 17.30 Uhr an der Legionstr. und zieht über  
Heinrich-Leven-Str., Düsseldorfer Str., Taubenacker, Am Oelvebach, Kaiserswerther 
Str., wieder über den Taubenacker auf die Düsseldorfer Str., wieder in die Legionstr.,  
wo er vom Martinsfeuer auf dem Schulhof erwartet wird. 



 

1 
€.
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Heimathafen Krefeld Gellep-Stratum  

Die Krefelder Segler-Vereinigung 
KSVg 33 ist mit ihren 90 Jahren der 
älteste, traditionsreichste Segelverein 
in Krefeld und Umgebung.  
 
Am 21.5.1933 gründeten Segler die 
„Krefelder Segler-Vereinigung 33 e.V.“. 
Sie wollten lieber mit einer selbst ge-
wählten Vereinigung selbstständig 
sein, als von der damals aufkommen-
den Marinejugend oder Marine SA auf-
gesogen zu werden. 
 
Die Boote der KSVg lagen zunächst 
zwischen den Dalben an der Westseite 
des Rheinhafens an Bojen. Im Jahr 
1934 baute die Stadt Krefeld einen 
Steg mit Boxen, den die Mitglieder des 
KSVg mit der „Marinejugend“ teilen 
mussten.  
 
Unter dem zweiten Weltkrieg hatte 
auch die KSVg schwer gelitten. Steg, 
Unterkunft und Boote waren völlig zer-
stört und verschwunden. 1949 fanden 
sich die verbliebenen Mitglieder wieder 
zusammen und bauten oder kauften 
Segelboote. Aus Fässern und Pfosten 
wurde in Eigenleistung und in Abstim-
mung mit den Hafen- und Bahnbetrie-
ben ein neuer Steg gebaut. 
 

Nach einigen Jahren am Wasser-
sportzentrum Elfrather See erwarb 
der Verein 1981 ein Grundstück am 
Wendebecken und begann mit dem 
Bau einer Halle und der Slipanlage. 
Im Laufe der Zeit entstand durch An- 
und Umbauten das schmucke Club-
haus Latumer Straße 50 in Gellep. 
Dieses steht mit seinen Schulungs- 
und Ausbildungsräumen, großzügi-
gen sanitären Einrichtungen und-
Clubraum mit Theke nicht nur Mit-
gliedern, sondern auch Gästen zur 
Verfügung.  

Bei der Krefelder Segler-Vereini-
gung ist jeder willkommen, egal, ob 
er eine Jolle oder eine Yacht sein 
Eigen nennt oder auch nur am 
Wassersport interessiert ist  

Foto: KSVg 

Foto: KSVg 

Herzlichen Glückwunsch  
zum 90jährigen! 
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Samstag, 12. August, es regnete und 
mögliche heftige Gewitter waren vor-
hergesagt. Pünktlich um 15:00 Uhr 
klarte der Himmel etwas auf und eine 
halbe Stunde später ließ sich sogar 
die Sonne blicken. Die Kleingärtner 
waren sehr erleichtert, denn sie hat-
ten ein buntes Programm vorbereitet 
für ihr 100jähriges Vereinsjubiläum. 
Der 1. Vorsitzende Michael Beser und 
seine Frau Elfi stellten ihren Garten 
als Spielplatz für die Kinder zur Verfü-
gung mit Hüpfburg usw. Früher konn-
ten bei Festen die Kinder auf den an-
grenzenden Wiesen herumtoben, 
aber das ist seit einiger Zeit nicht 
mehr möglich. 
 
Am 14. Juni 1923 kamen in der Gast-
wirtschaft Schönwasser in Gellep 
Freunde des Kleingartengedankens 
zusammen. Es war eine Zeit großer 
wirtschaftlicher Not und sie wollten 
deshalb über die Gründung eines 
Gartenbauvereins beraten. Es ge-
lang, Gartenland zu bekommen und 
dieses unter schweren Bedingungen 
urbar zu machen. So konnten die 
Gärtner nicht nur den Speiseplan für 
die Familien verbessern, sondern 
auch eine kleine grüne Oase zum 
Wohl ihrer Familien und zur Freude 
der Mitbürger schaffen. 
 
Als am 2./3. Juni 1973 das 50jährige 
gefeiert wurde, gab es noch drei ge-
trennte Gartenkolonien. Weil die 
Stadt Krefeld plante, diese Gelände 
zu bebauen, musste eine Lösung für 
die Schrebergärtner gefunden wer-
den. Die Landwirte Pasch und Heines 

100 Jahre Gartenbau 

(Kothes) aus Heulesheim stellten ca. 
drei Morgen Land zur Verfügung, die 
der Verein erwerben und die Garten-
anlage An der Puppenburg 19 errich-
ten konnte. 
 
Die Geselligkeit kam in all den Jahren 
nicht zu kurz: Ausflüge, Feiern, Besuch 
der Bundesgartenschau, jährliche Ver-
anstaltung des Erntedankfestes. 
 
Wir wünschen dem Gartenbauverein 
Gellep-Stratum e. V. weiterhin ein gu-
tes Miteinander und den Mitgliedern 
viel Freude an ihren Gärten. 

Vorstand 1973: 
1. Vorsitzender Wilhelm Kuller 
2. Vorsitzender Günther Wefels 
1. Kassierer Heinz Schmitz 
2. Kassierer Johann van Kullenburg 
1. Schriftführer Siegfried Görg 
2. Schriftführer Hermann Hoyer 
1. Beisitzer Sebastian Bossmann 
2. Beisitzer Hans Dams 
Gartenwart Friedhelm Smitmans 
Gartenwart Paul Gottschämmer 
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de
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Es ist wieder einmal so weit, die neue 
Spielzeit, nämlich 2023/2024, hat im 
Theater Krefeld-Mönchengladbach ge-
rade begonnen, wenn Sie dieses Heft 
lesen. 
 
Über die TheaterAboGruppe Gellep-

Stratum können Sie sich etwas kosten-
günstiger der Kultur zuwenden. Wel-
che Konzerte und Theaterstücke unser 
Mitglied Bernd-Michael Mertin dieses 
Mal ausgesucht hat und das wichtige 
Kleingedruckte finden Sie auf unserer 
Webseite www.buergerverein-gellep-
stratum.de.  
  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
möglichst schnell an 

Für Kulturinteressierte in und um Gellep-Stratum 

Bernd-Michael Mertin 
Kaiserswerther Str. 135a 
47809 Krefeld 
Tel.: (02151) 570784 
E-Mail: theatergruppe-gs@gmx.de 
 
Er freut sich darüber, wenn Sie reich-
lich die Werbetrommel rühren in ihren 
Familien, bei Bekannten und Freun-
den für die Möglichkeit, kostengünsti-
ger ins Theater oder Konzert zu ge-
hen. Es werden dringend neue Mit-
glieder gebraucht. 
 
Infos zum Theater Krefeld-
Mönchengladbach finden Sie im In-
ternet unter: www.theater-kr-mg.de. 

Kennenlernparty beim Dreigestirn 

Prinzessin (Susanne Kath), Bauer  
(Astrid Stuffertz) und Jungfrau 
(Melanie Hindenberg) luden zur Party 
ein, damit sich die 37 Mitglieder der 
Garde und die Fanfaren der KG Blau-
Weiß kennenlernen.  
 
Drei Familien stellen die Garde und die 

Fanfaren die musikalische Unterstüt-
zung.  
Wenn auch Sie das Dreigestirn un-
terstützen und in die neue Session 
starten möchten, dann kommen Sie 
am 11.11. um 20:11 Uhr zum Karne-
valserwachen in den Pfarrsaal St. 
Andreas, Legionstraße. 

http://www.buergerverein-gellep-stratum.de
http://www.buergerverein-gellep-stratum.de
mailto:theatergruppe-gs@gmx.de
http://www.theater-kr-mg.de
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Das letzte Klassentreffen lag schon sie-
ben Jahre zurück. Der Initiative von Gi-
sela Wendel ist es zu verdanken, dass 
sich endlich wieder einmal die Klassen-
kameraden der drei Einschulungsjahr-
gänge 1947,1948 und 1949 wiedersa-
hen.  
 
Bei einem Frühstück gab es für 20 Ehe-
malige viel zu erzählen. An der von Lui-
se und Manfred Contzen schön gedeck-

Klassentreffen 

ten Tafel wurde es ein geselliges Mit-
einander, das bis in den Nachmittag 
dauerte. 
 
16 ehemalige Schüler leben noch in 
Gellep-Stratum. Die weiteste Anreise 
hatte Martha Pasch, die in Bad 
Driburg wohnt. 

Horst Naber 

Einschulungsjahrgang 1947 bei der Entlassung 1955 (43 Personen) 

1949  
24 Personen 24 Personen 
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Mit dem diesjährigen Kirchweihfest 
wurde das 70jährige Bestehen 
„unserer Kirche“ St. Andreas gefeiert. 
Herzlichen Dank an alle Helfer für ihr 
tatkräftiges Engagement. 
 
Bei schönem Wetter wurden den vielen 
Besuchern ein buntes Programm, bes-
te Verpflegung und neue Attraktionen 
geboten. 
 
Es konnte auf der neuen, in 50 Stun-
den selbstgebauten Minigolfanlage ein-
gelocht und beim Basketball-
Automaten und Fußball-Dart Bälle ge-
worfen werden. 
 
In der Bücherei konnte man auf einem 
virtuellen Rundgang durch das alte 
Dorf Gellep spazieren. Eine animierte 
Präsentation, die von vier Gellep-
Stratumern erstellt worden ist, zeigte in 
Bildern früher und heute. Viele Gebäu-
de gibt es schon nicht mehr, sie muss-
ten für den Hafenausbau weichen. 
 
Das Museum Burg Linn bot im Rah-
men des Limes-Sonntags Führungen 
nach Gellep an, denn vor einem Jahr  
wurde das Castell Gelduba am Nieder-
germanischen Limes als Weltkulturer-
be anerkannt. 

70 Jahre St.Andreas 

Manch einer wird auf dem histori-
schen Rundgang mit dem Stadtar-
chäologen Dr. Schletter den Matro-
nenstein am Castell vermisst haben. 
 
Des Rätsels Lösung ist zu finden in 
einem Artikel von Dr. Christoph 
Reichmann in der „Linner Bürger-
post, Ausgabe II/2023“: 
Es handelt sich nicht um den Origi-
nalstein, sondern um einen Abguss 
aus Kunststein, der Jahrzehnte auf 
dem Gelände des Castells oberhalb 
des Hafenwendebeckens.stand. 
 
Weil dieser Bereich aus Sicherheits-
gründen nicht in die geplante Prä-
sentation des Limes-Projektes einbe-
zogen werden kann, ließ Dr. Boris 
Burandt, der neue Leiter des Muse-
ums Burg Linn, den Stein nach Linn 
holen und auf der Wiese hinter dem 
Museum und dem Winkmannshof 
aufstellen. Hier soll er als Hinweis 
auf das archäologische Museum die-
nen. 
 
Schon ganz lange steht ebenfalls ein 
Abguss dieses Matronensteines vor 
unserer Kirche St. Andreas. 

Museum 



 



 20 



 

Anfang November können die ersten 
Mieter in die Lagerboxen und Gewer-
behallen von KREBOXXL einziehen.  
Das neue Unternehmen an der Düssel-
dorfer Straße 357 bietet flexibel nutzba-
re Flächen für kleine und mittlere Un-
ternehmen und Privatleute als attrakti-
ve und moderne Alternative zu kost-
spieligen Räumlichkeiten in der Innen-
stadt.  
 
Die Lagerboxen sind modular in Flä-
chengrößen von 30 bis 120 Quadrat-
metern einsetzbar. Sie lassen sich 
ebenso als Lager, Garage oder Stell-
platz nutzen und verfügen über fest 
installierte, zentrale Toiletten- und 
Waschräume mit Duschen. Die Hallen 
sind mit Strom und Beleuchtung – und 
auf Wunsch mit Wärmedämmung, 
Frostwächter und Infrarotheizung aus-
gestattet. Die klimatisierten und beheiz-
ten Büros können mit einem „Walk-in 
Package“, mit Tee-Küche, Schreibti-
schen, Schränken und Stühlen gemie-
tet werden.  
 
Geschäftsführer Frank Schlüter ist 
selbst Krefelder und bemüht sich um 
eine gute Integration in den Stadtteil. 
So nahm er bereits Kontakt zum TuS 
Gellep auf und begann, den lokalen 
Sport mit Spenden zu unterstützen.  
 

Neues Unternehmen integriert sich gut!  

21 

Schlüter freut sich, mit seinem Un-
ternehmen Arbeitsplätze nach Kre-
feld und in den Stadtteil zu holen.  
 
Den Anwohnern versichert er, dass 
keine Belastung durch LKWs zu er-
warten sind, denn diese sind auf 
dem Gelände nicht erlaubt. Auch 
optisch wird sich KREBOXXL in das 
Ortsbild integrieren. Ein 30 Meter 
breiter Grünstreifen, der bald be-
pflanzt wird, trennt den Hallenpark 
von der Straße. Die Hallendächer 
werden teils begrünt und teils mit 
Photovoltaikanlagen ausgestattet. 
Außerdem sind sechs Ladestationen 
mit Sonderkonditionen für Anwohner 
geplant. Infos über das neue Unter-
nehmen bekommt man unter 
www.kreboxxl.de.   

Etwas zum Schmunzeln: 
 

Lehrer: "Kennst du den Ärmelkanal?"  
Stefan: "Nein, wir sind leider noch nicht verkabelt!" 

http://www.kreboxxl.de
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TuS Gellep-Stratum  

Auch in diesem Jahr fand auf dem 
Sportplatz an der Kaiserswerther Stra-
ße wieder ein Fußballcamp mit Tor-
wartschule für 6- bis 14-jährige Jungen 
und Mädchen statt. 
 
Der Trainer Jotis, UEFA A-Licence, 
und die Betreuerin Ilona waren jeden 
Morgen schon um 7:15 Uhr auf dem 
Gelände und planten den Tag. Die bei-
den freuten sich sehr, dass in diesem 
Jahr ein Mädchen und 27 Jungen an 
dem Fußballcamp teilnahmen.  
 
Dank des Hauptsponsors Fußballschu-
le Hattrick mit freundlicher Unterstüt-
zung von Sport Pasch konnte die Teil-
nehmergebühr geringgehalten werden. 
Mittags wurde warmes Essen aus 
Neuss geliefert, zwischendurch gab es 
Obst und Joghurt oder Pudding. 
 
Trotz des regnerischen Wetters in der 
letzten Ferienwoche waren die Kinder  
mit Freude bei der Sache. Jotis und 
Ilona freuen sich schon aufs nächste 
Jahr und hoffen wieder auf viele fuß-
ballbegeisterte Kinder. Vielleicht wer-
den es noch mehr? 
 

Termin für 2024: 12.-16. August 

Beim TuS Gellep-Stratum wird jetzt 
auch die Mannschaftssportart Wal-
king Football (Gehfußball) angebo-
ten; das ist eine Fußball-Variante 
für Frauen und Männer, denen der 
klassische Fußball zu verletzungs-
anfällig oder zu dynamisch ist.  
 
Gespielt wird üblicherweise auf 
einem Spielfeld mit der Größe 42 
m x 21 m und einem 3 m breiten 
Tor, und zwar ohne Torwart. Geh-
fußball bedeutet, dass ein Fuß 
stets den Boden berühren muss. 
 
Und viel Spaß ist natürlich auch 
dabei. Sie möchten erst einmal zu-
schauen? Dann kommen Sie 
dienstags zwischen 18 und 19 Uhr 
einfach zum Sportplatz. 
 

Ansprechpartner: 
Ralf Salweder, 0176 60482506 
Ralf Pfaff 0177 7025867 
info@tus-gellep.de 
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Einst lebte im fernen Rom ein gewisser 
Signore Apicius, der neben seinen 
geisteswissenschaftlichen Tätigkeiten 
auch Kochrezepte sammelte. Diese 
sind wohl teils überliefert, teils restau-
riert, aber sie entsprechen nicht mehr 
so ganz unseren heutigen Vorstellun-
gen von einer Speisenfolge. Die Zuta-
tenliste sah anders aus und der Induk-
tionsherd kam erst lange, lange da-
nach in Mode.  
 
Dass sich die Menschen damals gut 
und auch reichlich ernährt haben, dürf-
te  die Tatsache beweisen, dass im 
Laufe der Jahrhunderte riesige Lände-
reien rund um das gesamte Mittelmeer 
bis  nach Mitteleuropa in Fußmärschen 
erobert werden mussten, denn die 
Schiffe blieben in den Häfen und die 
Transport-LKW wurden erst ein biss-
chen später erfunden. 
  
Da unser Landstrich mittlerweile zum 
Weltkulturerbe des „Nassen Li-
mes“ (gemeint ist der Rhein) gehört, 
könnte man diese Tatsache doch mal 
beim Normalbürger etwas bekannter 
machen, z. B. durch kreieren neuer 
Speisen und einer Sprach-Anleihe bei 
der Antike. Den Anfang machte schon 
vor ein paar Jahren der „Fürst von 
Gelduba“, ich fand die Idee super. 
 
Also, geben wir uns mal ans Erfinden, 
z. B. ein „Römisches Brot“; einen Rö-
mertopf, dieses tönerne Ungetüm zum 
Braten und Schmurgeln kennt jeder, 
aber ein Römertöpfchen? Es könnte 
eine Süßspeise aus verschiedenen 
Schichten sein; einen Limes-Trunk 
(hier würde ich aber auf Rheinwasser 
als Basis für das Getränk besser ver-

Römertopf – Römertöpfchen ? 

zichten); eine Gelduba-Schnitte – 
Pumpernickel mit herzhaften Zwi-
schenlagen und aufgeschnitten wie die 
Kekstorte; oder eine Römer-Rolle, die 
es bei mir schon gibt: 
 
Einen dünnen RP (Rhein. Pfannku-
chen) backen 

1 dicke Zwiebel und beliebig viel fri-
schen Knoblauch hacken, in der Pfan-
ne glasig dünsten 

200 gr Mungobohnensprossen, gut ge-
waschen u abgetropft zugeben 

Menge leicht würzen mit Salz, Pfeffer, 
ein paar Tropfen Maggi, Curcuma und 
Curry 

ca. 7-10 Min. dünsten,  aber die Spros-
sen müssen knackig bleiben 

RP auf einen großen Teller geben, 
halb mit den Sprossen füllen, zweite 
Hälfte  darüber schlagen, das Gemüse 
nicht ganz zudecken,  
darauf ein paar Champignons hobeln 
und mit einer grünen Leiste aus ge-
hackten Kräutern (Knofigras, Petersilie, 
Schnittlauch etc.) verzieren.  
 
Die Rezepte könnten beim Advents-
markt am 2.12.2023 ausgelegt oder 
auch beim „lebendigen Adventskalen-
der“ vorgestellt werden.  
 
Vielleicht interessiert sich auch die 
dorfansässige oder umliegende Gast-
ronomie dafür und richtet auf der Spei-
sekarte ein „Römisches Eckchen“ ein?
Der Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt  …… 

H. S. 
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Interessiert es Sie, was mit dem Inhalt 
der gelben Tonne passiert? Eine Be-
sichtigung bei unserer Entsorgungsge-
sellschaft Niederrhein (NGN), Partner 
im Bereich Entsorgung und Recycling, 
ist wegen des geplanten Umbaus der 
Sortieranlage leider bis auf weiteres 
nicht möglich. 
 
Sie können sich jedoch anschauen, 
was im Bruchfeld in Krefeld-Linn mit 
dem gesammelten Plastikmüll passiert, 
und zu Hause auf dem Sofa durch die 
Anlage wandern. Ein echtes museales 
Erlebnis! Für dieses umfassende Bil-
dungsprojekt erhielt die EGN im Früh-
jahr 2023 den „Museum virtuell Ausstel-
lungspreis 2022“. 

Virtueller Rundgang 

Link zu diesem virtuellen Rundgang:  
https://museum-virtuell.com/egn-
werksbesichtigung/ 
Internetseite aufrufen 
mit einem Klick auf den Pfeil in der 
Mitte starten 
rechts unten auf Vollbild klicken 
in der Mitte auf den Smile klicken, 
Video startet 
zur nächsten Station geht es über 
das Menu oben rechts 
Klick auf das orangefarbene Gitter in 
der Mitte zum Videostart 
 
Wenn man mit der Maus ins Bild 
geht, erscheint ein weißer Kreis. Mit 
diesem kommt man zur 360 Füh-
rung. Man kann auch mit den 
Cursern (Pfeile) navigieren. 
 
 
Unten links finden Sie das dollhouse. 
Darüber kann man sich das Modell 
wie eine Puppenstube ansehen. 

Faszinierendes Hobby "Amateurfunk"  

 
Kontaktaufnahme Mail: dg3eaj@vfdb.org 

 
Die Teilnahme am Online Ausbildungskurs ist grundsätzlich kostenlos. 

 
Bitte Namen, Rufnummer sowie Erreichbarkeitszeitraums mitteilen! 

Experimentieren, kommunizieren, 
Technik, weltweite Funkverbindungen  
 
Online Ausbildungskurs zur Erlangung 
der Amateurfunk-Lizenzklasse E  

https://museum-virtuell.com/egn-werksbesichtigung/
https://museum-virtuell.com/egn-werksbesichtigung/
mailto:dg3eaj@vfdb.org
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Bitte die Lösung mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per Mail an 
v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de. 
 
oder  
 
einen Zettel abgeben bei Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 
Unter den Einsendern wird ein Gutschein für unsere Inserenten verlost. 
 
Lösung zum Rätsel in Heft 79:  Bronzerelief, Dreigestirn, Spielplatz 
 
Der Gewinner, Daniel Nikolaus, wünschte sich einen Gutschein  
von Pizza Toni. 

Wieviel Euro fanden den Weg ins Sparschwein 

für die Slackline? 

Beitragszahlung 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Die Zahlen  21  22  23  24  25  stehen 
für das Beitragsjahr. Steht ein x da-
runter, so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 

Familie / Frau          MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

21   22   23   24   25 
 x     x     x     x     x 

Einsendeschluss 15. November 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

50 Jahre  
 
60 Jahre 
 
70 Jahre 
 
 
75 Jahre 
 
85 Jahre 
 
86 Jahre 
 
87 Jahre 
 
 
88 Jahre 
 
91 Jahre 

Melanie Yelmo-Poderoso 
 
Uwe Freitag, Martina Prüßmann, Friedel Schmitz, 
 
Norbert Fallack, Heinrich Festag, Helga Cloeren,  
Marianne Jagusch, Michael Such 
 
Elisabeth Bocatius, Gisela Greine, Robert Stirken 
 
Manfred Grabowski, Margarethe-H. Müller 
 
Wilma Hölters, Gertrud Zimmermann 
 
Hans-Günther Blumenkamp, Gertrud Renner, 
Hans Bernhard Schroers 
 
Hans-Günter Nolte, Herbert Sandten 
 
Maria Abel 
 

Guido Peters 
Sandra Peters 
Antonia Schumacher 

Torsten Schumacher 
Maike Vogt 
Christopher Vogt 



 

Messe- & Monteurappartements 

Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 
Tel.: 0173 — 7343280 

www.messemotels.de 

info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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Gregor Roosen   
1. Vorsitzender 
 

Dr. Kurt Hartwich   
2. Vorsitzender 
 

Marc Hindenberg 
Marianne Jagusch 

Klaus Jagusch  
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Oswald Rommelfanger 
Michael Such 

52 07 98 
 
 

57 18 42 
 
 

51 68 58  
57 27 62 
57 27 62 
15 80 82  
95 22 36 
78 92 15 
57 15 50 
52 03 43 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen.  
 

Die Termine können Sie bei allen  
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 

Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen,  
oder Kurt Hartwich wenden. 

Wichtig: 

Die inhaltliche Verantwortung der für dieses Heft zur Verfügung gestellten 
Texte und Bilder liegt beim Einsender.  
 
Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern. 

Fotos und die letzten Ausgaben von „Gellep-Stratum — Unser Dorf“ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Die Fotos in diesem Heft sind von Mitgliedern des Bürgervereins, wenn 
nichts anderes vermerkt ist. 

info@buergerverein-gellep-stratum.de  

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de
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Der Männergesangverein Gellep-Stratum 1950 lud zum  
traditionellen Wandelkonzert und musikalischen Frühschoppen 
ein auf den alten Schulhof in Gellep-Stratum  

Männerchor  
Lank-Latum 1860/62 

Frauenvokalensemble 
 Femme Chorale e. V. 

der Polizei Krefeld 



 

Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum 

Impressum: 
Herausgeber: 

Bürgerverein Gellep-Stratum e. V. 
Kaiserswerther Str.47, 47809 Krefeld 
info@buergerverein-gellep-stratum.de  
www.buergerverein-gellep-stratum.de 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17,  
BIC: SPKRDE33XXX, Sparkasse Krefeld 

Redaktionsteam: 
Anzeigenannahme: 
Redaktionsschluss: 

Veronika Menne 952236, Gregor Roosen 520798 
Dr. Kurt Hartwich 571842 
für Heft 81 ist der 15. November 2023 

Öffnungszeiten der kath. Bücherei St. Andreas (KÖB): 
Bis auf weiteres nur Sonntag  11:00-12:00 Uhr  

Messe St. Andreas - sonntags 10:15 Uhr 
Bitte beachten Sie die Aushänge an Sankt Andreas 

Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem  Fürstengrab von Gellep 

01.10. 
02.10. 
21.10. 
01.11. 
03.11. 
11.11. 
19.11. 
02.12. 
08.12. 

Erntedankfest Gartenbauverein 
Ehemaligentreffen TuS 
Weinfest Männergesangverein 
Gedenkfeier St. Andreas 
Martinszug des Martinskommitees 
Karnevalserwachen KG Blau-Weiß 
Volkstrauertag 
Adventmarkt 
Glühweinabend TuS 

15 Uhr an der Puppenburg 
19 Uhr Sportplatz 
20 Uhr Pfarrsaal 
15 Uhr Friedhof 
17:30 Uhr Legionstr. 
20:11 Uhr Pfarrsaal 
10 Uhr Ehrenmal 
15 Uhr alter Schulhof 
17 Uhr Sportplatz 

Aktuelles: Schaukästen Lanker Straße und am Eingang des alten Schulhofes 

Seniorentreff — jeden 2. Mittwoch im Monat 14:00 - 17:00 Uhr 
Pfarrheim Sankt Andreas 

Änderungen vorbehalten 
Aktuelle Informationen siehe Aushänge 

2.-24.12. lebendiger Adventkalender Gellep-Stratum  

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de

